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handwerkerfragen im Reichstage
Brüſſel und London

er Berlin 4 Februar 1921
Staatsſekretär Bergmann weilt wieder in Berlin Er

hat ſofort nach ſeiner Ankunft aus Paris dem Reichsfinanz
miniſter Bericht erſtattet er hat mit dem Reichskanzler und
mit Dr Simons geſprochen und dem Kabinett obliegt es
nun auf Grund der Parteienerklärung des Reichstags feſt
zuſtellen welche Antwort auf die alliierte Note erteilt wer
den ſoll Jn ungefähr zehn Tagen ſoll dieſe Antwort die
vorausſichtlich in der Form von Gegenvorſchlägen abgefaßt
wird fertig ſein Staatsſekretär Bergmann ſoll bei den Be
ratungen zugezogen bleiben weil man auf ſeinen Rat
großes Gewicht legt Schon aus dieſem Grunde können die
Brüſſeler Verhandlungen deren Wiederbeginn urſprünglich
auf den 7 Februar anberaumt war vorläufig nicht fort
geſetzt werden Der Staatsſekretär hat zwar durchaus keine
Abſage der Entente ſondern eine ausdrückliche Einladung
an die deutſche Regierung zur Teilnahme an der Brüſſeler
Konferenz mitgebracht aber in maßgebenden politiſchen
Kreiſen neigt man jetzt der Anſicht zu daß es keinen Wert
hat in Brüſſel über die Möglichkeiten der Wiedergutmachung
zu verhandeln ſolange ein mit dem Verſailler Vertrag in
kraſſem Widerſpruch ſtehendes Diktat der Alliierten vor
liegt Erſt wenn die ernſte Lage durch mündliche Ausſprache
in London entſpannt ſein wird können die Sachverſtändigen
weiterreden Die franzöſiſche Preſſe hat ja unterdeſſen alles
getan um die Spannung zu vergrößern Vorab der Temps
verlangt ohne weiteren Verzug eine Verſtändigung unter
den Alliierten welche die Strafmaßnahmen in Anwendung
bringe zunächſt Einführung eines beſonderen Zollregimes
in den beſetzten Gebieten was nach Artikel 270 des Ver
ſailler Vertrages erlaubt ſei Eine ganz ungeheuerliche
Rechtsverdrehung Artikel 270 ſieht ein Zollregime vor
um die wirtſchaftlichen Jntereſſen der Bevölkerung zu
wahren aber nicht um das Deutſche Reich wegen Wider
ſpenſtigkeit zu beſtrafen Um den Ton zu rerſchärfen ſcheut
der Temps auch vor neuer Säbelraſſelei nicht zurück Er
ſpricht von deutſchen Revanchepredigern und von naher
Kriegsgefahr Um dieſen Unſinn vor den Verbündeten zu
entſchuldigen werden die finanziellen Wunden Frankreichs
entblößt Frankreich mußte ſchon in dieſem Jahre ein be
trächtliches Kapital finden Mit einer einfachen deutſchen
Jahreszahlung ſei ihm nicht gedient Selbſt wenn die Ex
portſteuer ſofort eine Milliarde oder noch mehr Goldmark
ergeben würde würde Frankreich zuzüglich der 2 Milliarden
Goldmark der erſten Jahresrate nur eine Summe erhalten
die beträchtlich geringer ſei als die 16 Williarden Franken
die ſein Defizit ausmacht und ſein Budget erfordere Man
müſſe alſo ſchon von dieſem Jahre ab einen Teil der Sum
men die in den nächſten Jahren zahlbar ſeien flüſſig machen
Man muß Anleihen auf die zukünftigen deutſchen Zahlungen
im Ausland aufnehmen Nach dem Vertrage könne Deutſch
land ſelbſt ſolche Anleihen aufnehmen mit denen es ſpäter
ſeine Jahresraten zahlen könnte Man würde Deutſchland
ſchon dazu zwingen daß es durch Reformierung ſeiner
Finanzen zahlungsfähig würde wenn es widerſpenſtig und
zahlungsunfähig ſei wie der Ton der deutſchen Preſſe be
weiſe Wenn die Alliierten bereit ſeien gemeinſam den
Zwang anzuwenden ſozuſagen automatiſch dann müſſe man
ſofort davon ſprechen die deutſche 7chuld zu mobiliſieren
Welcher Zwang iſt da gemeint Um der deutſchen Re
gierung eins auszuwiſchen wird Dr Simons dahin geſchul
meiſtert daß die in der alliierten Note erwähnten Straf
maßnahmen ſich nicht wie er denke auf die Entwaffnung
ſondern ebenſo auch auf die Wiedergutmachungen beziehen
Daneben arbeitet die Pariſer Preſſe eifrig mit den geheim
nisvollen Sanktionen die Vriand und Lloyd George zur
Sicherung ihrer Vorſchläge die nichts anderes ſeien als Be
dingungen vereinbart hätten Es wird angedeutet daß
Staatsſekretär Bergmann wiſſe um was es ſich handle
Wenn der deutſche Regierungsbeamte dieſe drohenden Sank
tionen kennen würde hätte er längſt dafür geſorgt daß die
ganze deutſche Oeffentlichkeit erfährt was da noch alles im
Hinterhalt ſteckt Leider iſt es noch ſtrengſtes Geheimnis des
Oberſten Rates der ſich einen beſonderen Bluff wie es
ſcheint für London aufſparen will Die deutſche Regierung
darf ſich nachdem ſie geſehen hat wie einig die Parteien von
rechts bis links in ihrem Unannehmbar ſind auf keinen Fall
einſchüchtern laſſen

Deutſcher Reichstag
66 Sitzung Freitag 4 Februgar 11 Uhr vormittags
Bei ſehr ſchwach beſetztem Hauſe kommen zunächſt

Kleine Anfragen
zur Erledigung

Auf eine Anfrage des Abg Dr Philivp Dn nach der Zahl
beute noch findlichen deutſchen Kriegsin Rußland be

r

gefangenen wird vom Regierungstiſch geantwortet daß bei den
unzulänglichen Verkehrsverhältniſſen die genaue Zahl noch immor
nicht feſtzuſtellen ſei

Die beabſichtigte Verlegung des Zentralnachweisamtes für
Kriegergräber und Kriegerverluſte nach Spandau wird damit be
gründet daß die bisherigen Räume ungeeignet und zu beſchränkt
waren

Abg Dr Helfferich Dn bringt zur Sprache daß der Leiter
eines Sammellagers der Reichswolle Aktien Geſellſchaft von einem
ſüddeutſchen Jnduſtriellen ein Schmiergeld von 100 Mark für eine
Mittelsperſon zur Stellung eines Wagens verlangt hat und des
halb ernſtlich verwarnt worden iſt

Ein Regierungsvertreter antwortet das Wirtſchafts
miniſterium ſchreite gegen das Schmiergelderunweſen mit allen
Mitteln ein Die Unterſuchung des Verkehrsminiſteriums in der
fraglichen Angelegenheit iſt noch nicht abgeſchloſſen

Auf eine Anfrage der Abg Frau Müller Otfried Dun wegen
der widerrechtlichen Feſthaltung deutſcher Kriegsgefangener in
Rumänien wird regierungsſeitig erwidert daß es ſich hier nur
um nichtbeſtätigte Gerüchte handelt

Auf die Anfrage des Abg Dr Curtius D Vpt wegen des
Zwiſchenfalls in Eberbach bei dem verſucht wurde auf deutſchem
Boden durch amerikaniſche Detektivs Verhaftungen vornehmen zu
laſſen wird der Tatbeſtand zugegeben Der amerikaniſche
General hat ſich offiziell entſchuldigt Eine Entſchädigung des
durch einen Schuß verletzten Mädchens wird bei der amerikaniſchen
Regierung durchgeſetzt werden

Dem Antrag auf Aujhebung des ſchwebenden Verfahrens
gegen den unabhängigen Abg Mittwoch ſtimmt das Haus zu

Es folgt die Beratung des gemeinſamen Antrages
aller Parteien betreffend Ermächtigung zur

Erhöhung der Teuerungszuſchläge
gemäß dem Reichsverſorgungsgeſetz

Abg Albrecht U S begründet eine Entſchließung im Jnter
eſſe der Kriegsbeſchädigten eine Novelle zum Reichsverſorgungs
geſetz vorzulegen außerdem verlangen die AUnabhängigen
Erhöhung der Teuerungszulage auf 35 Prozent ſtatt 25 Prozent
im gemeinſamen Antrag ferner bei der Elternrente Erhöhung des
Betrages von 1500 auf 5000 ſtatt 3000 im gemeinſamen Antrag

Abg Meier Soz ſieht keinen Anlaß aus dieſer Fran Crue
hochpolitiſche Angelegenheit zu machen Den dringendſten Anfor
derungen der Teuerung wird der gemeinſame Antrag gerecht

Abg Thomas Kom unterſtützt den unabhängigen Antrag
wenn dieſer auch noch lange nicht weit genug wäre

Abg Landre Ztr ſtellt feſt daß die beiden Parteien der
äußerſten Linken im Ausſchuß auch nicht ſo viel mitgearbeitet
haben daß auch nur ein Komma mit ihrer Unterſtützung verändert
wäre Zuruf des Abg Höllein Komödie

Der Abg Höllein wird vom Präſidenten Loebe zur Ord
nung gerufen Sie hätten für die Kriegsbeſchädigten überhaupt
nichts geleiſtet und keinen Anlaß hier ſo große Töne zu reden

Abg Bruhn D Die unabhängigen Parteien hätten ſich
im Jntereſſe der übrigen Parteien auch entſchließen können wenn
es ihnen nicht auf eine agitatoriſche Demonſtration ankäme

Abg Ziegler Dem Die S für die Kriegsbeſchädigten
iſt Sache des ganzen Volkes Die Unabhängigen die jetzt agita
toriſche Anträge ſtellen haben im Unterausſchuß völlig verſagtDer Vertreter der Komuniſten war überhaupt in keiner Ausſchuß
ſitzung Wir ſtimmen für den gemeinſamen Antrag der Mehrheits
parteien Beifall

Abg Scharzen bayer Vpt Wir wollen durch die Tat helfen
und werden deshalb für den Antrag der Mehrheitsnarteien
ſtimmen der den Kriegsbeſchädigten eine weſentliche Beſſerung
ihrer Bezüge bringt om internationalen Bund der Kriegs
beſchädigten wird offenbar eine Sabotage der Arbeit der Ver
ſorgungsämter beabſichtigt Das haben ſeine Führer deutlich
ausgeſprochen Die Kriegsbeſchädigten müſſen darunter leiden

Abg Adams Vpt Die Unabhängigen wollen mit ihren
Forderungen nur agitatoriſche Wirkung erzielen Wir haben nicht
das den Kriegern gegebene Verſprechen vergeſſen der Dank des
Vaterlandes iſt ihnen gewiß Wir helfen durch die Tat Bei
fall bei D Vpt

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Nach perjönlichen Bemerkungen wird unter Ablehnung aller
weitergehenden Anträge der Antrag der Mehrheitsparteien ein
ſtimmig angenommen

Abg Lange Hegermann Ztr begründet hierauf eine von der
deutſch demokratiſchen artei der Deutſchen
VPolkspartei dem Zentrum und der Bayer Volkspartei unterzeichnete Jntervpellation in der ausgeführt wird
daß die ſteigenden Koſten der Lebenshaltung die Schwierigkeiten
der r die Unſicherheit der Preisberechnung und
andere Schwierigkeiten zu einer Gefährdung des Hand
werks des Kleinhandels und des Kleingewerbes
geführt haben Die Jnterpellanten verlangen von der Regierung
eine Aeußerung darüber ob ſie zur Hebung dieſer Schwierigkeiten
beitragen und beſonders dabei die flichtzugehörigkeit zur

Organiſation des Handwerks
im Sinne der Selbſtverwaltung skörper der Verfaſſung
in Erwägung ziehen wollte Die Selbſtverwaltungskörper ſollen
nach dem Willen der Jnterpellanten in erſter Linie den Bezug
und die Verteilung von Rohſtoffen für das Handwerk unter Aus
ſchaltung rer Zwiſchengewinne übernehmen Die Arbeit
nebmer ſollen dabei durch neue Formen der Entlohnung auch eine
gewiſſe Gewinnbeteiligung erhalten So ſoll eine gewiſſe Berufs
i geſchaffen werden Redner empfiehlt die

ildung einer Kommiſſion die ſich mit der Löſung dieſer Frage
befaee oeichsminiſter Scholz Die r teile die Auffaſſung der

r nten daß auf Handwerk und Kleingewerbe und Mittel
and infolge des Krieges große Laſten liege während das Groß

tapital Reſerven anſammeln konnte Statiſtiſche Aufnahmen der
Handelskammer beweiſen daß für die Beſchaffung von Betriebs
kapitalien allein ſchon für die einzelnen Berufsſtände ganz ver
ſchiedene Notwendigkeiten beſtehen kommt die ganz ge
waltige Vermehrung der kleinen Geſchäfts
betriebe Das beſte Abhilfemittel wäre die Stabiliſfie
rung unſerer Valuta Die Beteiligung des Handwerks an
größeren Aufträgen die Förderung des Bauweſens durch die Re
gierung ſind weitere dem Handwerk Er

ſchwert werden unſere Bemühungen durch die Schwierigkeites
welche uns die Entente in der Kohlenfrage macht Erſtrest Ka
doch nichts weniger als über die Verpflichtung von So hinau
noch weitere Kohlenforderungen zu erheben obwohl die belgt
ſchen Gruben ſgon Feierſchichten einlegen müſſen und Par
nicht weis wo es mit den Kohlen hin ſoll Auf dem Wese der
Selbſthilfe kann dem Handwert nur durch genoſſenſchaf
lichen 3uſammenſchlus geholfen werden Seit 1913
eine Verdorvelung die er Genoſſenſchaften ſtattgeſunden dies
beweiſe daß Handwerk und Kleingewerbe ihren Wert e tt
haben Qualitätsarbeit iſt die Forderung der Zeit um uns wieder
emporzubringen Ueber die Organiſationsfragen des Handwerks
ſind Verhandlungen mit dem Reichskommiſſar bereits joweit ge
diehen daß im Herbſt ſchon eine Vorlage zu erwarten ſteht D
Regierung erkennt den Wert des Handwerts für unſere Volk
wirtſchaft an und erwartet noch viel von einer zielbewusten Er
ſtarkung des Handwerks Bravo

Jn der Beſprechung der Jnterpellation widerlegt zunächſt
Abg Hünlich Soz die Behauptung als ob die Sozialdemokratie
ein Feind des Handwerks ſei Der Mittelſtand kann nur auf dem
Boden der alten Produktionswege beſtehen Das Handwerk ſelbſt
fordert vielfach ſchrankenlos Freiwirtſchaft und bedenkt nicht daß
das Großkapital ihm das einfach alles fortnimmt Gerade im
Intereſſe des Handwerks liegt alſo eine Art Zwangsvwirtſchaft

Abg Dr Wienbeck Dn Die von der Linken heraufbeſchwo
rene Gefahr der Sozialiſierung laſtet drohend auf dem Mittel
ſtand Die Handwerker haben aber in eindrucksvoller Demon
ſtration ſich gegen Sozialiſierung und Kommuniſierung gewendet
Das Handwertk iſt heute eine Macht durch die Organiſation der
Handwerterverbände Selbſt die ruſſiſchen Bolſchewiſten kommen
ohne Handwerker nicht aus Wir wünſchen daß alle Handwerker
angelegenheiten dem Reichswirtfchaftsminiſtenium übertragen
werden
werden Jm Reichsarbeitsminiſterium werden ſolche Fragen zu ſehr
nach gewerkſchaftlichen Geſichtspunkten behandelt Wir brauchen
endlich das Geſetz über geſunde Verdingungsgrundſätze und einen

Stab von 2 t h die die Mittelſtandsfrage in die richtigen nen lenkenAbg Hapemann D Vpt Für den nächſten Etat ſollte die
rung dur Herfütune telle nbedingungen des Handwerks ſyſtematiſch er können

Allen Beſtrebungen auf Sozialiſterung ſeß
größten Widerſtand entgegen Die acht ia ſchematiſch für alle Handwerkszweige aufrecht erhalten

eiben
Abg Karſten U Der Mittelſtand iſt ruiniert worden

durch den von den Parteien der Rechten verſchuldeten Krieg
Unruhe rechts

Abg Knieſt Dem meint die Selbſthilfe müßte die Haupt
ſache bleiben da ſei es aber auch notwendig daß alle Kollegen
ſich zuſamenſchließen

Abg Jaud bayer Vpt tritt dafür ein daß das Handwerl
auch zu dem Wiedergutmachungsverfahren mit hber
angezogen werde Die Zukunft ſei für Handwerk und Klein
gewerbe ſchwierig aber beide ſtänden jetzt feſt und geſchloſſen zu
n daß ſie den Gefahren trotzen würden zumal der Miniſter
eine Unterſtützung in Ausſicht geſtellt habe

Abg Eiſenberger bayer Bauernbund Die Bauern baben
ein Jntereſſe an dem ſicheren Fortbeſtand des Handwerks Beide
ſind aufeinander angewieſen Die Großinduſtrie hat ein Jnter
eſſe an dem Fortbeſtehen des Handwerkers mag ſie ihn auck
unterftützen

Abg Sievers Deutſch Hannov bittet ebenfalls um ſtärkere
Berückſichtigung der Handwerker bei Regie
rungsaufträgen Redner erklärt die Sozialiſierung für
unmöglich ſolange nicht Beweiſe der Zweckmäßigkeit und vor
allem der Verbilligung erbracht werden können

Jn ſeinem Schlußwort bedauert Abg Jſenmann Ztr daß
die Beratung der Jntervpellation erſt in letzter Stunde der Seſſion
ſtattfinden kann Wenn die wichtigſten Fragen des gewerblichen
Mittelſtandes unter ſo ungünſtigen Umſtänden im Hauſe ſind
kaum noch 30 Abgeordnete anweſend verhandelt werden ſo müſſe
das den Eindruck erwecken als ob die Bedeutung des Handwerks
nicht genügend anerkannnt werde

Der Antrag aller Parteien auf Erhöhung der Zahl
der Schriftführer von 8 auf 12 wird ohne Debatte ange
nommen

Nach debatteloſer Erledigung zahlreicher Petitionen vertagt
ſich das Haus auf Mittwoch 23 Februar 3 Uhr nachmittags
Etat des Miniſteriums des Jnnern und des Arbeitsminiſteriums
Schluß 714 Uhr

Die Denkſchrift über die Kohlenfrage
die Staatsſekretär Bergmann vor ſeiner Abreiſe nach
Paris überreicht hat führt die ungenügende Belieferung
der deutſchen Jnduſtrie vor die mangelnde Verſorgung mit
Hausbrand und die ungenügende Seſchaffung von Bunker
kohle infolge deren eine t Anzahl Fiſchdampfer in den
deutſchen Häfen auflag ährend die deutiche Jnduſtrie und

u

Geſamtwirtſchaft unter der Kohlennot zu erliegen droht iſt
der Bedarf Frankreichs in allen inreichendedeckt Deshalb glaubt die deutſche Regierung daß kein

rund mehr beſteht die ſtarken Laſten des Spa
eher h in er v e z der Vorausſetzung n enbaſis Deutſchlands nichtsändert folgenden Vorſchlag Für eine Dauer L

Monaten vom 1 Februar 1921 ab vird Deut den alli
ierten Mächten eine Kohlenmenge von 72 000 Tonnen
arbeitstäglih liefern was bei einem Monatsdurch
ſchnitt von 25 Arbeitstagen 1 800 000 Tonnen im Monat er

gen Jm zweiten Teil der Denkſchrift bittet die deutſche
egieru ie im Spa klblommen fe te Jahlunvon 5 die Tonne en zu la n unoldmark
er eine weitere en 77nt Unterſchied des anderer

das Handwerk den
ndige Arbeitsseit dar



vayerns Skellungnohme zu den Pariſer Beſchlüſſen
Der Minifterrat zur Lage Die Haltung der Parteien

und der Preſſe
DA München 4 Febr Zwecks Feſtſtellung der Richt

linien für die morgen in Berlin ſtattfindende Miniſterpräſi
dentenkonferenz fand heute früh 11 Uhr eine Miniſterrats
ſitzung hier ſtatt die ſich nan mit der politiſchen Lage
und den Forderungen der Entente insbeſondere mit den
Entwaffnungsforderungen beſchäftigte Heute nachmittag
finden weitere Verhandlungen mit den Parteien des Land
tages ſtatt Als vorläufiges Ergebnis kann feſtgeſtellt wer
den daß Bayern unbedingt mit Berlin zuſammengehen wird
Die parteiamtliche Bayeriſche Volkspartei Korreſpondenz
bringt intereſſante Auslaſſungen über die Lage Nachdem

zunächſt unter Warnung vor Koalitionsexperimenten zu
ſeſter Ent ſchloſſenheit auffordert ſagt ſie Der Abſchnitt über
die Entwaffnungsfrage in der Rede des Außenminiſters wie
in der Erklärung der Koalitionsparteien gibt zu der Be
fürchtung Anlaß daß die Reichsregierung zu einem nutz
loſen Entgegenkommen in der Entwaffnungsfrage geneigt
wäre Der Geiſt des Verſailler Vertrages verlangt daß
Deutſchland foweit entmilitariſiert wird daß es nicht mehr
in der Lage iſt einen Krieg zu führen Nur in dieſem
Sinne können wir das Zugeſtändnis der Koalitionsparteien
die von uns übernommenen Verpflichtungen im Geiſte

loyaler Auslegung auszuführen verſtehen Die Korre
ſpondenz ſagt dann weiter Wir können keine verſchiedene
Verhandlung des Teiles der über die Reparation und des
Teiles der über die Entwaffnung handelt verlangen Eine
Reichsregierung die in dieſen Punkten von ihrer eigenen
öffentlich vor aller Welt vertretenen h jetzt ab
weichen würde würde eine Spannung zwiſchen Bayern und
dem Reich hervorrufen die unſagbar traurig wäre Die
Korreſpondenz weiſt dann noch weiter auf die tiefen Er
ſchütterungen in Bayern hin die ein Abſchwenken der Re
gierung von dieſer hervorrufen würde Die Mün
hener Zeitung erfährt daß die Lage außerordentlich ernſt
iſt gerade deshalb weil in Berlin bereits Kräfte am Werk
ſeien die die Einigkeit zwiſchen Bayern und dem Reiche
ſtören wollen Die bayeriſche Regierung müſſe unbedingt
feſtbleiben Auch die mehcheitsſozialiſtiſche Münchener
Poſt nimmt Stellung zu der Frage und erklärt daß die
Regierung ohne Erweiterung auf ihrem Poſten bleiben
müſſe Es könne ſchreibt ſie Reg einmal der Augen
blick kommen in dem der ganze Reichstag der Entente er
klären müſſe es iſt keine Regierung in Deutſchland Du
möglich die mit euch verhandeln kann Dieſer Augenblick
ſei aber jetzt nicht da Den vielen Proteſten gegen das
Pariſer Diktat hat ſich nunmehr auch der Landesverband
Bayern des ehe der Kriegsteilnehmer in einem
offenen Brief angeſchloſſen

Das deutſche Buöget
Der Anhang I aus dem Bericht der alliierten Sachver
tändigen auf der Brüſſeler Konferenz der vom 11 Novbr

datiert iſt und die deutſche Regierung und das deutſche
Budget betrifft iſt in Paris veröffentlicht worden Der
Bericht J t daß die in dem Haushalrsplan für 1920 eingeſetzten fern nur unter Vorbehalt angenommen werden

könnten beſo t bezüglich der im Budget zur Ausführung
n Frio nan äh
ſchüng es de tſchen Verwaſtung auch an den e
lichen Angaben fehle Zu beachten ſei bei der Betrachtung
des Butgets die Erklärung des ar e im
Reichstage am 27 Oktober 1920 daß de Ausfüh
rung des Friedensvertrages das beſte Agitationsmittel ſei
über das das deutſche Volk verfüge und in der ganzen Welt
verbreitet werden müßte Die Sachverſtändigen heben her
vor daß der Etat für auswärtige Angelegenheiten von 24
zuf 295 Millionen und für das Jnnere von 19 auf 1435
Millionen geſtiegen ſei Die Ausgaben für Poſt und Telegrap amelen beliefen ſich für das Perſonal auf 5366 gegen

756 Millionen im Jahre 1919 Die Ausgaben zur n
rung des Friednsvertrages könnten verringer werden Die
deutſche Regierung übernehme zu denen ſie nicht
verpflichtet ſei Hinſichtlich der Einnahmen des deutſchen
Budgets betonten die Sachverſtändigen daß die Steuern
auf alkoholiſche Getränke viermal weniger einbrachten als
in England und ſechsmal weniger als in Frankreich Ebenſo
rn die Steuern auf Tabak Kaffee und Tee ſehr niedrig
ie Steuer auf Zucker ſei nicht hoch und bilde nur den

250 Teil der Steuereinnahmen während ſie z B in Jtalien
ein Fünfuntdgwanzigſtel ausmache Eine Erhöhung der
Kohlenſteuer um 10 Prozent würde einen Mehrbetrag von
zwei bis drei Millionen ergeben Auch die Se gnie
könnten vermehrt werden und ihre tatſächliche Erhöhung ſei
wünſchenswert Denn die Löhne und Rofhſtoffe würden in
Deutſchland nicht im Verhältnis zu dem niedrigen Wert des

iergeldes ſteigen was für die Ausfuhr Deutſchlands ein
wahrhaftes dumping ſei

er Bericht ſchließt mit der Bemerkung man könne da
mit rechnen daß das Gleichgewicht des ordentlichen Budgets
in naher Zukunft wiederhergeſtellt werde wenn alle Aus
gaben nicht dringender Art ausgeſchloſſen würden Man
könnte wohl hoffen wenn auch wohl nicht bei den erſten
Verſuchen ſo doch bei den folgenden öhere
Einnahmen erzielt würden Es ſcheine ebenfalls das
Reich in kurzer Zeit den Veryflicztüngen aus dem Vertrage
mit Hilfe der Einziehung und ohne Erhöhung der Papier
geldflut nachkommen könne

Einlaöung nach Brüſſel
Wie WTVB erfährt hat der erſte Delegierte der deut

hen Delegation für Brüſſel Staatsſekretär Bergmann eine
Einladung zur Fortſetzung der Verhandlungen in Brüſſel
aus den 7 Februar erhalten Sgrgrrann hat geantwortet
die deutſche J ei nicht in der Lage der Einladung

folgen weil die deutſche augenblicklich mit der
rüfung und Durcharbeitung der Pariſer Beſchlüſſe laß

ſei und hierbei dert Hilfe der für Brüſſel beſtimmten Sach
verſtändigen nicht entbehren könne

Einſchränkung der Tanzluſtbarkelten
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es Fivoeletzten S odite zu deren Ja

der Etat zur Ausfüh

dieſen Termin als beendet anzuſehen ſind

wirken oagß ſolche Weranſtaltungen nur ſtattfinden wo dies
insbeſondere die Rüdſſicht auf getroffene Vorbereitungen
ſonſt wirklich ſchwere wirtſchaftliche 5ärten ergeben würde
und daß ſie ſich in einem Rahmen halten der würdeloſe Aus
ſchreitungen e i Uebrigens darf erwartet werden
daß die Bevölkerung ſelbſt ſich des Ernſtes der Lage bewußt
ſt und eine entſprechende Haltung beobachtet wird

Ein Reichsmietengezetz
WTV Berlin 4 Febr Die Reichsregierung hat dem

rorläufigen Reichswirtſchaftsrat und dem Reichsrat den
Entwurf eines Reichsmietengeſetzes zugehen laſſen Der
Entwurf gibt unter grundſähzſicher Aufrechterhaltung der
Zwangswirtſchaft auf dem Gebiet des Wohnungsweſens feſte
Regeln für die Erhebung der geſetzlichen Miete

Kommuniſtenverhaftungen in Frank urt a M
Die Polizei verhaftete in Frankfurt a M 14 Perſonen

darunter einige Führer der kommuniſtiſchen Partei und un
geſetzlicher Kampforganiſationen und beſchlagnahmie das
e ihnen liegende Material Weitere Verhaftungen ſtehen

evor

Die einzige richtige Antwort

Der deutſche Plebiſzitkommiſſar Dr Urbanek richtete
folgenden offenen Brief an Paul Kuczma Vorſitzenden des
paritätiſchen ehe e der Gemeinde Laura

hütte der inzwiſchen durch die Jnteralliierte Kommiſſion
ſeines Amtes enthoben wurde Sie veröffentlichen in der

Kreuzzeitung vom 28 Januar einen offenen Brief an
mich Hier iſt meine Antwort Wir haben Sie dabei er
tappt wie Sie durch Rechtsbruch und Sabotage die Abſtim
mung zu ſtören verſuchten indem Sie 650 Geſuche um Aufent
haltsbeſcheinigung fortgeſchleppt haben Mit dem beliebten
Trick ertpapter Uebeltäter ſchreien Sie jetzt Haltet den
Dieb Sie ſprechen von gemeinen Fälſchungen von großen
Vortäuſchungen und unerhörten Vetrügereien die ich in die
Wege geleitet habe Ich ſetze Jhnen hierdurch eine Beloh
nung von 1000 Mark für jede Fälſchung aus die Sie mir
nachzuweiſen imſtande ſind Jch behalte mir vor drei im
Abſtimmungegebiet geborene Rechtsanwälte zu benennen
die über die Vergebung des ausgeſetzten Geldes entſcheiden
ſollen Sie können alſo 650 000 Mark verdienen Dr
Urbanek Plebiſzitkommiſſar für Oberſchleſien

Noch immer der Fall Kerkhoff

Jm Haushaltungsausſchuß des n wurde geſtern
der Etat des Reichsverkehrs miniſteriums beraten Dabei
wies der demokratiſche Abg Delius auf die Schwierig
keiten hin die ſich jetzt bei der h der Waſſer
ſtraßenverwaltung auf das Reich ergeben weil Preußen den
Zeitpunkt hinausſchieben wolle Er forderte die gleiche An
wendung der Beſchlüſſe des Reichstages in der Befoldungs
frage auf die zu übernehmenden Waſſerſtraßenbeamten Vor
Eintritt in die Tagesordnung machte der Miniſter Wirth
eingehende Mitteilungen über den Fall Kerkhoff Aus dem
Bericht des Landesfinanzamtes in Düſſeldorf gehe hervor
daß das Strafverfahren gegen den deutſchnationga
len Abg van den Kerkhoff endgültig eingeſtellt ſei
weil die Abſicht der Steuerhinterziehung trotz manche r

ſtamm m ig terten nie nachgewieſen werden
konnte Es ſchwebe aber noch ein zweites Verfahren wegen
Beihilfe zur Steuerhinterziehung Die noch nicht abgeſchloſſe
nen Ermittlungen hätten bisher Belaſtendes gegen Herkhoff
nicht ergeben Die Unſtimmigkeiten liegen nach Mitteilung
des Miniſters daxin daß Akten wiederholt abhanden gekom
men ſind Jn drei Fällen ſei das feſtgeſtellt Außerdem
verweigere Kerkhoff eine Reihe von Aüskünften über Ge
ſchäfte ſpekulativer Natur Ebenſo ſtehe feſt daß Kerkhoff
das gerichtliche Siegel von einem Schrank eigenmächtig ab
elöſt habe troßdem ihm ausdrücklich mitgeteilt worden
ei daß er zu deſſen Löſung auch nach Beſchluß des Reichs

tages das Straſverfahren auszuſetzen nicht berechtigt ſei
Die Geheimbücher fehlen Deshalb konnte über eine
Reihe von Fällen genaue Feſtſtellung nicht erfolgen Nach
Angabe Kerkhoffs handele es ſich um Mittel die er als

für zu erlangende Aufträge verwenden mußte
den Staatsanwalt ſei erforderlich

Hier ſei ſo ſtellte der Miniſter gegenüber dem Abg Helf
ferich feſt daß es ſich um Korruptionserſcheinungen
ſchlimmſter Art handele die aus vordemokratiſcher Zeit
ſtummen An die Mitteilungen knüpfte ſich eine erregte
Debatte Bei dieſer ſtellte der Demokrat Packnicke feſt
daß man vor Abſchluß des Verfahrens kein Urteil abgeben
könne Es lägen aber hier Umſtände ror die in ihrer
Häufung dringend der Aufklärung bedürfen zumal ſich Kerk
off als Ankläger gegen einen Miniſter aufgeſpielt habe
ine re Prüfung wegen des Verhaltens des Fin ans

amtes Vohwinkel ſei erforderlich insbeſondere die Feſt
ſtellung ob das Amt aus eigenem Antrieb die Ehrenerklä
rung abgegeben habe Der Ausſchuß beſchloß nach Abſchluß
der Unterſuchungen weitere Mitteilungen vom Finanz
miniſter entgegenzunehmen

Deutſches Reich
Ein Reichstarifamt für das Bankgewerbe Ein Reichs

tarifamt für das Bankgewerbe das berufen Streitig
keiten grundſätzlicher Natur zu entſcheiten die aus dem
Tarifvertrage entſtehen iſt nunmehr gebildet worden Es
beſteht aus einem Vorſitzenden zehn ſtändigen und zwanzig
nicht ſtändigen Beiſitzern von denen je die Hälfte des Ar
beitgeberverbandes und der beteiligten Angeſtelltenorgani
ſationen bekannt ſind Zum Vorſitzenden urde vom Reichs
arbeitsminiſter der Miniſterialrat Wulff von dieſer Be
d beſtirimt Die erſte Sitzung finder am 9 d M ſtatt

Vergütun
Eine Nachprüfuttg dur

n dieſer wird u a über einen Antrag des Deutſchen Bank
eamtenvereins verhandelt werden in welchem dieſer eine

grundſätzliche Entſcheidung darüber v ob ſämtliche
ehrverkträge die bis zum 1 Auguſt 1920 dem Beginn des
Reichstarifs 24 Jahr oder e gedauert S en t

er Reichs
tarif ſieht vor daß Lehrverträge die für längere als für die

nd entſprechend abgeänderterwähnte Zeit abgeſchloſſen
werden müſſen

m Entſchäd usſchuß wurde ein Antrag auf diee W utaſchäden ich geſt un da die in
wirkungen nie n n ſin e Regierungsa rteien ſtellten einen Antrag der wigrie erungen

50 Bei der Entſchäbigung für Erwe
das Friekonsrinkommen legtet für h

daner der Entſchädigung die höchſtens bis zum Ablauf des
Jahres 1922 gewährt werden ſollte erſolgen Nach Feſtſtellung der Entſchäbigungsanſprüche ſoll für die Reſtzeit
eine Abfindung in Höhe des feftgeſtellten An pruchs gegebenwerden Die R ierung wandte dagegen ein daß für ſie die

Tragweite des Antrages noch nicht zu überſehen ſei es
werde auch kein genügender Anreiz zur ſchnellen Gründung
einer neuen Exiſtenz gegeben Die Entſcheidung wurde bis
nach dem Wiederzuſammentritt des Reichstags vertagt

Metallarbeiterſtreik in Stralfund Jn Stralfund ſtreiken
ſeit dem 1 Februar 1921 die Metallarbeiter einſchließlich der
auf dem Elektrizitätswerk beſchäftigten Arbeiter wegen
Lohnforderungen Die von dem re amgleichen Tage anberaumten Verhandlungen in denen eine
Beilegung des Streiks verſucht werden ſollte ſcheiterten an
dem Widerſtande der Arbeitgeber die gicht erſchienen waren
Die Lichtverſorgung der Stadt hat keine Unterbrechung er
litten Zur Bedienung der durch das Kolkwerk geleiteten
Elektrizitätsverſorgung ſind drei Mann techniſche Nothilfein Tätigkeit getreten mit deren Wirkſamkeit die Arbeiter
ſich einverſtanden erklärt haben Die Schlichtungsverſuche
ſeitens der Behörden werden fotrgeſetzt

Die Rechts verhältniſſe der Hausangeſtellten Jm Sozial
politiſchen Ausſchuß des Reichstages wurde geſtern eine
Entſchließung aller Parteien angenommen in welcher die
Regierung aufgefordert wird baldigſt einen Geſetzentwurf
ur Regelung der rechtlichen Verhältniſſe der HausangeKellten vorzulegen

Der Ueberfall in Eberbach Einer Meldung aus Heidel
berg zufolge teilt die Staatsanwaltſchaft in Moosbach

Baden mit daß das Verfahren gegen die wegen des Ueber
falls in Eberbach verhafteten amerikaniſchen Polizeiagenten
auf Grund einer Anklage wegen verſuchten Lotſchiages ein
geleitet werden wird

AuslanösRunöſchau
Ententiſtenübergriffe in Graz Jn Graz haben vor

geſtern drei franzöſiſche Soldaten die der Miſſion in Wien
zugeteilt ſind ein Steiermärer Alpinenballfeſt das von den
geachtetſten Familien der Stadt beſucht war in gröblichſter
Weiſe geſtört Die Franzoſen waren betrunken und ver
langten in den Saal eingelaſſen zu werden Dieſem Begehr
konnte natürlich nicht entſprochen werden Darauf euerte
einer von ihnen einen Revolverſchuß ab Die Kugel vurch
ſchlug einem Studenten die rechte Hand

Orientfragen Nach einer Havasmeldung us Konſtan
tinopel wird die türliſche Regierung in London u a Auf
hebung der Rechte die Griechenland im Gebiet von Smyrna
durch den Vertrag von Sevres eingeräumt werden Auto
nomie von Thrazien auf der Grundlage des Natonali äten
rechts und Ahänderung der Wiriſchaftsklaujeln die die Spt1
veränität und gar ung der Türkei einſchränken ver
langen Berichte aus Angorag beſagen daß der nationa
liſtiſche Rat die vollſtändige Reviſion der territoriglen und
wirtſchaftlichen ſowie finanziellen Beſtimmungen des Ver
trages von Sevres fordert

Galie und ümgebung
Halle den 5 Februar 1921

Kunſthanöwerkliche Beruje
Jn der jetzigen Zeit wo viele Knaben und Mädchen vor der

Berufswahl ſtehen wo ſich beſondere Befähigung für das Kunſt
gewerbe zeigt und dies beruflich verwerten wollen ſeien einige
beherzigende Ratſchläge gegeben Das Intereſſe für die kunſthand
werklichen Berufe iſt in den letzten Jahren aus Eründen der

en wirtſchäftlichen Ausſichten der freien Künſte ſehr ge
tiegen Es muß daher allen vor der Bexufswahl ſtehenden

Knaben und Mädchen dringend geraten werden zunächſt ein
Handwerk gründlich zu er lernen Das ganze Kunſt
erziehungsweſen iſt überhaupt auf handwerklicher Grundlage auf
gebaut dadurch verſchafft ſich ein jeder eine ſichere wirtſchaftliche
Exiſtens die auch dann bleibt wenn die künſtleriſche Veranlagung
nicht ſo weit reicht wie ſie zunächſt glaubten Handwerker die
techniſch und geſchmaglich Gutes leiſten ſind immer geſucht und
ſind ſie künſtleriſch veranlagt ſo ſteht ihnen der Weg zu den höch
ſten Leiſtungen offen

Die Anſchauung daß die Ausübung eines Handwerks geſell
ſchaftlich herabſetzt war ſchon immer falſch und entbehrt gerade
in jetziger Jeit jeder Berechtigung eEs ſeien hier einige Berufe erwähnt die ſich auch für die in
dieſer Richtung betätigenden Frau eignen

Die ten und buchgewerblichen Berufe Buchgraphik
Buchdruck insbeſondere Buchbinderei Edelmetallarbeit Email
arbeiten Keramik uſw

Es iſt immer noch nicht genügend bekannt daß auch in der
hieſigen Kunſtgewerbeſchule Lehrwerlſtätten vorhanden ſind wo
die Ausbildung oben genannter Berufe bis zur ſelbſtändigen
praktiſchen Ausbildung gefördert wird O P

Der Hauptverein des Evangeliſchen Bundes hält ſeine Jahres
verſammlung am Montag den 18 und Dienstag den 19 April
d J in Wittenberg Der 18 April der 400 jährige Bedächtnis
tag der Tat Luthers von Worms ſoll zu einer eindrucksvollen
Kundgebung für die Kraft und Bedeutung des Proteſtantismus
ausgeſtaltet werden Eine Feier am Denkmal ein Feſtgottesdienſt
in der Schloßkirche und eine Verſammlung im größten Saal von
Wittenberg ſind geplaänt Nächſt Worms wohin den meiſten in
unſerer Provinz der Weg zu weit und die Reiſe zu koſtſpielig ſein
dürfte hat wohl keine andere Stadt ſolche Berechtigung Luthers
kühne Glaubenstat zu feiern wie Wittenberg wo Luther dergeworden iſt als der er in Worms vor die Augen der ganzen
Welt getreten iſt Die Bürgerſchaft von Wittenberg hat ſich in
bekannter Gaſtlichkeit bereit ertlärt die evangeliſchen Glaubens
genoſſen bei ſich aufzunehmen

Der Abtransport der ruſſiſchen Kriegsgefangenen muß wie
das Landesarbeitsamt SachſenAnhalt mitteilt auf Grund des
mit der Sowijetregierung getroffenen Abkommens bis zum 1 4
erledigt ſein Es ſoll daher an alle noch in Deutſchland befind
lichen ruſſiſchen Kriegsgefangenen die Aufforderung der Reichs
zentrale ergehen ſich bis zum 15 Februar in einem Lager zu
melden nnerhalb der Provinz Sachſen und des Freiſtaates
Anhalt befinden ſich Kriegsgefangenenlager in Altengrabow
Gardelegen und Kuedlinburg Jnternierte der bolſchewiſtiſchen
Armee kommen hierbei nicht in Frage Jm Jntereſſe des deut
ſchen Arbeitsmarktes iſt es dringend erwünſcht daß möglichſt alle
Kriegsgefangenen abbefördert werden und daher die Aufforderung
weiteſte Verbreitung findet Für Kriegsgeſangene die in Deutſch
land bleiben wollen werden noch beſondere Beſtimmungen ge
troffen werden

Familien Nachrichten
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Luiſe Vauer
23 Quedlinburg
Kunſtglaſer Paul Jordan Halle 30 Gutsbeſitzer Alwin Keck

Staßfurt Bauunternehmer Friedrich Märt 48 Lindau
eb Hegermann 47 Hettſtedt Rudolf Treffehn

Frieda Horn geb Brücke Magdeburg
Corbetha 44 J

Provinzial Nachrichten
V Merſeburg 3 Febr Eine etwas ſpäte Er

klärung Von der rin er anr7 wird geſchrieben Zu der Preſſeäußerung über angebliche Verfeh
lungen des Landesbaurats Linſenhoff wird uns von zuver
läſſiger Seite mitgeteilt daß dieſer das Diſziplinarverfahren
gegen ſich beantragt hat um den 3eweis der Schuldloſigkeit
gegenüber den erhobenen Vorwürfen zu erbringen Schon
jetzt iſt von einem vor kurzem zur Prüfung dieſer Vorwürfe
aus Vertretern aller Parteien eingeſetzten Unterſuchungsrusſchuß des Provinzialausſchuſſes ſeſtgeſtent worden daß

Landesbaurat Linſenhoff ſich nicht ungeſetzlich bereichert hat
X Merſeburg 4 Febr Auf den Leuna Werken

ſpitzt ſich der Konflikt zu Die Belegſchaft hat auf den warnenden
Anſchlag worin die Werksleitung die Schließung des Betriebes
ankündigt wenn die Arbeiter auf Durchführung der 48 Stunden
Woche beſtehen mit einem Ultimatum geantwortet Das Ulti
matum iſt auf Montag den 7 Februar befriſtet

Eisleben 4 Februar Generalſtreik bei der
Mansfeldſchen Gewerkſchaft Die ſämtlichen Beleg
ſchaften der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden Gewerkſchaft
über 15 000 Mann haben die Arbeit niedergelegt um die Direk
tion zur Aufgabe des Ueberwachungsſyſtems zu zwingen das zur
Bekämpfung der Diebſtähle auf den Werken eingerichtet worden
ſt Die Arbeiter wollen wie ſie es nennen nicht unter einem
ſolchen Detektiv und Spitzelſyſtem arbeiten Da der Oberberg
und Hüttendirektor auswärts weilt iſt noch nicht abzuſehen wie
die Sache enden wird

I Belleben 3 Febr Einbrechertrio Es iſtjelungen den ſchweren Einbruch auf Bahnhof Belleben auf
zuklären und die Täter zu verhaften Es kommen in Frage
der Barbier Ernſt Müſſel der Arbeiter Paul Kühnaſt und
der Steinſetzer Friedrich Otto jun von hier Der erſte und
dritte haben bereits ein Geſtändnis abgelegt Nach dem
Geſtändnis der vorſtehenden Genannten iſt ihr Abnehmer derSchiffer Fritz Kalbitz von hier Als Entſchädigung wollen
die Einbrecher von Kalbitz pro Perſon 1790 Mk erhalten
haben

Plögtzky 3 Febr Bei einer Hausſuchung
bei dem ſozialdemokratiſchen Ortsvorſt e her wurden drei Gewehre und vier Piſtolen mit den
dazu gehörigen Patronen vorgefunden die aus einem Dieb
ſtahl in Magdeburg herrührten Ferner wurden noch zwei
Rucſſäcke Bindegarn und eine Anzahl Patronen die in Ger
wiſch geſtohlen waren beſchlagnahmt Der Gemeinderor
ſteher der die Diebesbeute mit großem Gewinn weiter ver
kaufen wollte wurde verhaftet und in das Gerichtsgefängnis
Magdeburg überführt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Karl Hauptmann F

Auf ſeinem Beſitztum Schreiberhau iſt in der Nacht zum
r der Dichter Karl Hauptmann an Herzſchwäche ge
ſtorben

Theaterſkandal in Nürnberg Jm Jntimen Theater zu
Nürnberg iſt es bei einer Aufführung von Wedekinds
Schloß Wetterſtein zu einem großen Skandal ge
kommen Obwohl der Direktor mit ſeinem Hausrecht drohte
konnte die Vorſtellung nicht fortgeſetzt werden und wurde
durch echt bajuvariſche Zurufe wie Sauſtall und Bordell
tück ſchließlich unmöglich gemacht Das Stück iſt ſeiner
zeit in München nach wüſten Skandalſzenen von der Polizei
direktion verboten worden

J D Crozicr Jn London iſt der namhafte Hiſtoriker
Philoſoph und Nationalökonom Dr J B Crozier im Alter
oon 71 Jahren geſtorben Der in Kanada geborene Gelehrte
war insbeſondere durch ſeine Werke über Ziviliſation und
Fortſchritt Geſchichte der Entwicklung des Jntellekts und
Das Rad des Reichtums bekannt geworden worin er eine

eigenartige nationalökonomiſche Lehre zu entwickeln verſuchte

Sport der Saale Feitung
Deutſche Rennſtälle in der Schweiz ſiegreich

An den Pferderennen in Aroſa beteiligten ſich u a die Mün
chener Rennſtallbeſitzer Vebie und Büchel Am erſten Tage ge
wann Bebie mit Szepike ein Flachrennen über 1800 Meter und
mit dem gleichen Pferde unter der Steuerung von Ottmar Bauer
das Schlußrennen über 2200 Meter Zori und Grasteufel be
legten in dieſen Rennen die zweiten Plätze Auch das Skijöring
rennen gewann Benbies Kedvenz gegen Büchels Savanyu Am
zweiten Tage ſchoß Büchel mit Zori und Savanyu im Flachrennen
und Skijöringrennen den Vogel ab Grasteufel und Kedvenz
wurden zweite

Winterſportplatz Oberhof i Th Wetterbericht vom
4 Februar Die Sportverhältniſſe ſind gut Ski und Rodel
bahn fahrbar Schneedecke von 10 Zentimetern Schnecfall
Temperatur 2 Grad Kälte Veranſtaltungen Sportfeſt des Thr
Winterſport Verbandes am 4 bis 7 Februar 1921 Bemerkungen
Es verſpricht gutes Sportwetter zu werden andauernder Schnee
fall hat eingeſetzt

Vermiſchtes
Erforſchung der unbekannten Sahara Nach vom Sene

gal in Paris eingetroffenen Teligrammen hat eine franzö
ſſche Militärexpedition erfolgreich den bisher noch ganz un

e rund 1150 Kilometer breiten Streifen der re
erforſcht der Algier mit den franzöſiſchen Beſitzungen in
Weſtafrika verbindet An dem Unternehmen waren zwei
kleine Militärabteilungen beteiligt die von verſchiedenenSeiten aus den Marſch antraten Die erſte verließ unter
Führung des Hauptmanns Augieras Tabelbala im alge
riſchen Diſtrikt der Beni Abbas während die andere von
dem in Franzöſiſch Marokko gelegenen Akarſans unter
Major Lauzanne den Marſch antrat Nach dem verab
redeten Plan ſollten ſich die beiden Abteilungen an einem
r auf dem halben Wege in der e üſte treffen

ieſer Plan wurde auch S durchgeführt und am Weih
nachtstag ſtießen dieſe beiden Abteilungen zu der Zeit undan dem Platze zuſammen wie es vorher verabredet war

Major Lauzanne verließ Rhellaouig am Rande der Wüſte
am 5 Dezember und traf nach einem Marſch von über
180 Kilometer in tiefem Wüſtenſand in der Oaſe El reb
ein Von hier aus entſandte er eine Patrouille nach der
rahe e Oaſe El Kſeib wo man auf die algeriſche
Abteilung ſtieß die ſich auf dem Wege befand um die andere
bälfte der Expeditionsgruppe zu treffen e

Ein Wolkenkratzerprojekt in Köln Seit einiger Zeit
beſchäftigt man ſich in Köln mit einem von privater Seite
aufgeſtellten Wolkenkratzerprojekt das ſeiner baldigen Ver
wirklichung entgegenſehen ſoll Neben dem Polizipräſidium
am Neumarkt ſoll ſich ein Bureau Hochhaus turmartig zu
einer Höhe von 20 Stockwerken 68 Meter erheben und
ſeine nutzbare Fläche ſoll 15 000 Quadratmetecr umfaſſen
Die Durchſührung dieſes Unternehmens iſt allerdings noch
nicht ſichergeſtellt aber richtig iſt daß die Wohnungsnot und
das Bedürfnis nach Burrauräumen als Folge der bedeuten
den Entwicklung der Stadt in den beiden letzten Jahren
ihre Einwohnerzahl hat um 50 000 zugenemmen in Köln
ſehr ſtark iſt und daß den zuſtändigen Stellen mehrere große
Projeklte vorliegen die im Zuſammenhang mit den auf die
zweckmäßigſte Regelung des Geſchäftsverkehrs hinzielenden
umfaſſenden Pläne der Stadt Köln eingehend geprüft
werden

Zehn Millionen Dollar für Milch bewilligt Wie aus
New York gemeldet wird bewilligte die Kriegs Finanz Kor
poration die Gewährung einer Anleih n 10 Millionen
Dollar durch die großen amerikaniſch ken zum Zweck
der Ausführung von kondenſierter Milch ilchprodukten
nach Europa

Nahezu 800 Spieler auf einmal gögefaht
Berliner Schutzpolizei wurden von Paſſante
merkſam gemacht daß in einem Café in Schoneß
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große Spielergeſellſchaft in den Hinterräumen verſammel
habe Die Beamten drangen ein und fanden etwa ſechs
bis achthundert Perſonen die eifrig bei den verſchiedenſterGlüdsplelen wie Bac uſw beſchäftigt waren Alle Be
teiligten wurden feſtgeſtellt und etwas über 6900 Mk be
ſchlagnahmt Die Unterſuchung iſt eingeleitetVösartiges Vermächtnis Sn einer Stadt des ſüdlichen

Englands ſtarb kürzlich ein reicher Hausbeſitzer der ſein ge
ſamtes Vermögen zwiſchen entfernten Verwandten und der
Schweſter die ihn in ſeiner Krankheit gepflegt hatte rer
teilt hatte Der eigenen Gattin vermachte er einen einzigen
Schilling mit der menſchenfreund lichen letztwilligen Verfü
gung ſich für das Geld einen Strick zu kaufen Zur Be
gründung dieſer Teſtamentsbeſtimmung führte er an daß
ihn die liebenswürdige Ehehälfte das ganze Leben lang nurals alten Echweinehund tituliert hatte

Letzte Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Ein diplomotiſcher Erfolg Deutſchlands
DA Berlin 4 Februar Eig Drahtnachricht Zwiſchen

Deutſchland und Großbritannien ſchwebte ein ſchiedsrichterliches
Verfahren in betreff der ſtrittigen Auslegung einer Beſtimmung
des Friedensvertrages nämlich über die Frage ob Engländer
deren Beſitz in Deutſchland beſchlagnahmt worden war die Wie
dergabe ihrer Sachen in Natura verlangen könnten Die deutſche
Regierung hatte ſich auf den Standpunkt geſtellt daß ein ſolches
Recht nur Bürgern derjenigen Stagten zuſtehe die nicht eine all
gemeine Beſchlagnahme deutſchen ECigentums vorgenommen hat
ten Die britiſche Regierung hat nunmehr wie die Dena von
amtlicher Seite erfährt im Gegenſatz zu ihrer bisherigen Rechts
auffaſſung den deutſchen Standpunkt als gerechtfertigt anerkannt
und auf die weitere ſchiedsgerichtliche Entſcheidung Verzicht ge
leiſtet Man wird bei dieſer Gelegenheit das BVedauern nicht
unterdrücken können daß die Ententeſtaaten nicht ſchon öfters in
ſtrittigen Fragen das hier von Großbritannien beobachtete Ver
fahren ſich zu eigen gemacht haben Wieviel Unannehmlichkeiten
und Schwierigkeiten wären der deutſchen Regierung wohl erſpart
geblieben wenn z B ſo manche eines eindeutig klaren Rechts
grundes entbehrende Entſcheidung der Borſchafterkonferenz ſchieds
richterlichen Austrag gefunden hätte

Die Einlaöung nach London
DA Berlin 4 Februar Eigene Drahtnachricht Die

in der Note vom 29 Januar angekündigte Einladung zur Ent
ſendung deutſcher Vertreter zweds Teilnahme an der auf den
28 Februar anberaumten Londoner Konferenz iſt bislang wie
der Dena an amtlicher Stelle mitgeteilt wird noch nicht ein
gegangen Die Beratungen über die in London zu unterbreiten
den deutſchen Gegenvorſchläge ſind in vollem Gange doch läßt ſich
naturgemäß bei der Kürze der Zeit ſeit Eingang der Pariſer Be
ſchlüſſe über den materiellen Jnhalt der deutſchen Gegenvorſchläge
noch nichts ausſagen

Der öſterreichiſche Anſchlußwille läßt ſich nicht
unterörücken

DA Wien 4 Februar Eigene Drahtnachricht Das auf
Veranlaſſung der Entente von der Bundesregierung erlaſſene Ab
ſtimmungsverbot für den Anſchluß an das Deutſche Reich worüber
die Dena vor einigen Tagen berichtete hat in den deutſchen
Alpenländern äußerſte Entrüſtung hervorgerufen Die Vertreter
Salzburgs Tirols Kärntens und Steiermarks ſind geſtern beim
Bundeskanzler erſchienen und haben ihm mitgeteilt daß alle Par
teien ihrer Länder im Landtag auf einer Abſtimmung über den
Anſchluß an das Deutſche Reich beharren Die Anſchlußbewegung
ſoll aber im Rahmen des Friedensvertrages von St Germain ge
halten werden Das Ergebnis der Abſtimmung das unzweiſel
haft für den Anſchluß günſtig lauten würde ſoll zunächſt nur dem
Völkerbund mit einem entſprechenden Antrag unterbreitet werden
Richt zum wenigſten haben für das erneute Aufflammen der An
ſchlußbeſtrebungen in den deutſchen Alpenländern die Beſchlüſſe
der Pariſer Konferenz beigetragen

Eine enge Fühlungnahme
Paris 4 Februar Eigene Drahtnachricht Um mit den

Sengtoren und Deputierten aus ElſaßLothringen 14 und 24
in enge Fühlung zu treten wird ſie Miniſterpräſident Briand zu
nächſt zu Tiſch laden

Blutiger Zwiſchen all in Dalmatien
Belgrad 4 Februar Eigene Drahtnachricht Wie die

Politica meldet kam es heute in Dalmatien zwiſchen italie
niſchen Truppen und dalmatiniſchen Bauern zu einem blutigen
Zwiſchenfall da die Bauern ſich weigerten den abziehenden Trup
pen das requirierte Vieh auszuliefern Bei den Vauern gab es
8 Tote die Soldaten verloren einen Toten und 5 Verwundete

Amerikaniſche Oppoſition gegen die Pariſer

Beſchlüſſe

Baſel 4 Febru Eigene Dr tſah meldet u e Je r i ne
hafte Oppoſition gegen dis Ausdehnung der deutſchen

s ugen von 30 auf
nung42 Jahre mache u

Bewegung damit Wil beabre habe eine Gehergtſer v der Meru zu be
n

Handel Gewerbe und verkehr
Geſchäftslage in Deutſchland im Januar 1921

Aus den Berichten die die preußiſchen Hand
kammern über den Geſchäftsgang in Handel und
duſtrie an das Handelsminiſterinm erſtattet haben ergibt
ſich daß im Januar die Beſchäftigung einzelner Jnduſtrien
ſich vermindert hat daß Warenabſatz und Auftra seingang
faſr allgemein zurückgegangen ſind und daß die Ausſichten
für dic nächſte wirtſchaftliche Zukunft als wenig günſtig be

Dabei ſind wichtige Gründe die die Ent
wicklung des deutſchen Wirtſchaftsiebens in den letzten
Jahren vorzugsweiſe behinderten fortgefallen Von der
Kohle abgeſehen ſind Rohſtoffe reichlich zum Teil überreich
lich Eiſenerze verſügbar Arbeitskräfte ſind genügend vor
handen der Arbeitswille hat ſich tehohen Die Verkehrs
verhältniſſe ſind nach Ueberwindung ver Nachwehen der vor

do hmonatlichen Tiefwaſſernot im Eiſenbahngülerverkehr erhe
lich gebeſſert Wenn gleichwohl der Beſchäftigungsgrad der
Jnduſtrie ſich im Januar nicht nur nicht gehoben ſondern
ſogar rermindert hat ſo iſt dies zu einem erheblichen Teile
eine Wirkung des Mangels an ausreichenden Kohlenmengen
und paſſenden Kohlenforten zum nderen Teil aber iſt es
ine Folge der ſtark verminderten Kaufkraft ſowie weltwirt
chaftlicher Zuſammenhänge Die Aufnahmefähigkeit iſt in
gleicher Weiſe bei den öffentlichen Körperſchaften bei in
zuſtriellen Unternehmungen und bei den Privaten zurüg
egangen Dies wird durch die ſchwierige Finanzlage von
Reich Ländern und Gemeinden die mit neuen Aufträgen
ſehr zurückhalten ſowie durch die neuen Steuern bewirkt
Zahlreiche Verbraucher insbeſondere des Mittelſtandes
haben ihre Erſparniſſe aufgezehrt Jnden die verminderte
Nachfrage die Beſchäftigung vieler Jnduſtriezweige beein
trächtigt verſchärft ſie rückwirkend den Rückgang der Kauf
kraft

Eine ähnliche Wirkung geht von der Weltwirtſchafts
Die deutſche Ausfuhr hat durch ſie bereits emnp

findlich gelit Ferner ſind bedeutende Warenbeſtände in
Deutſchland durch die Preisrückgänge am Weltmarkt ent

Vor allem aber unterſtützt die Vorſtellung daß
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weitere Preisrückgänge zu erwarten ſeien die Zurückhaltung
der Abnehmer ſo daß in vielen Fällen nicht feſtzuſtellen iſt
welches der eigentliche Grund für den Nichteingang neuer
Aufträge iſt Von der Geſtaltung des Markkurſes wird es
im weſentlichen abhängen wie ſtark die Wirkungen der
Weltwirtſchaftskriſis auf die deutſche Volkswirtſchaft ſein
werden Eine Stetigkeit ſeiner Entwicklung wird als das
beſte Mittel betrachtet um die deutſche Jnduſtrie vor der
Beſchäſtigungsloſigteit zu bewahren die angeſichts der gegen
wärtig geringen Auftragsbeſtände vielfach für möglich ge
halten wird

Deutſche Hypothekenbank Ak Geſ in Berlin Der Ge
ſchäftsgewinn des Jahres 1920 geſtattet wiederum die Verteiluncg
einer Dividende von 712 Prozent An Hypotheken wurden
27 899 124 Mark zurückgezahlt Neue Hypothekendarlehn wurden
in Höhe von 19 678 800 Mark und neue Kommunaldarlehn in
Höhe von 4 100 000 Mark ausgezahlt Gegen Ende des Jahres
wurde eine neue vierprozentige Pfandbriefreihe Serie 25 in
Verkehr gebracht Die in der Bilanz ausgewieſenen Hypotheken
Zinsrückſtände von 1 132 000 Mark ſetzen ſich aus Rückfſtänden aus
dem Jahre 1919 in Höhe von 174 856 Mark und aus ſolchen aus
dem Jahre 1920 in Höhe von 957 144 Mark zuſammen An
Kommunaldarlehnszinſen ſind rückſtändig 207 561 Mark und zwar
aus dem Jahre 1919 30 776 Mark und aus dem Jahre 1929
176 785 Mark Der aus dem Verkauf von Staatsanleihen und
dem Verkehr in eigenen Schuldverſchreibungen erzielte Gewinn
wurde mit 282 789 Mark der Kriegsrücklage überwieſen Ueber
Gewinn und Verluſtkonto fließen der Kriegsrücklage weitere
200 000 Mark zu Dagegen ſind der Kriegsrücklage 25 216 Mark
entnommen

Die Zwangsbewirtſchaftung der Kohle in Englaud anf
gehoben Die engliſche Regierung hat die Aufhebung der Kon
trolle über die Kohlenverteilung und die Feſtſetzung der
Kohlenpreiſe beſchloſſen

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge zu Blankenburg a S
Nachdem die Aktienmehrheit der Geſellſchaft in den Beſitz der
Lothringer Grurpe übergegangen iſt deruft die Verwaltung der
Harzer Werke zum 25 d M eine außerordentliche Generalver
ſammlung ein die Zuwablen zum Aufſichtsrat vornehmen ſoll

Akt Geſ für Chemiſche Induſtrie in Gelſenkirchen Schalke
Von beteiligter Seite wird geſchrieden Ds in letzter Zeit be
kundete Jntereſſe für die Aktien dieſer Geſellſchaft ſteht
mit dem günſtigen Geſchäftsgang im Zuſammenhang Obwohl
das Werk für mehrere Millionen Umbauten und Pflaſterun
gen vorgenommen hat beſitzt die Geſellſchaft bei einem Aktien
kapital von 3500 000 Mark an Depoſiten nicht Bank
guthaben etwa 15 000 000 Mark wodei zu berückſichtigen
iſt daß das Werk bis auf 11 Millionen abgeſchrieben iſt
Das Hauptprodukt iſt Lith opone ein vom Ausland be
ſonders begehrtes Produkt das ſelbſt zur Zeit als England
ein Einfuhrverbot für deurſche Fardſtoffe erlaſſen hatte in
England freigegeben war Dieſes wird aus Schwefelkiesreſten
gewonnen die die Geſellſchaft zum Teil aus einem Vertrag
aus Friedenszeiten zum Preiſe von 3 Mark pro Tonne von
der Chemiſchen Geſellſchaft Bochum bezieht Einen Teil an
Schwefelkies liefert ferner die Gewerkſchaft Sachleben die

aber ſelbſt Lithopone herſtellt und ſo der ſtärkſte Konkurrent iſt
Es laufen daher ſeitens der Gewerkſchaft Sachleben und der
Chemiſchen Induſtrie Gelſenkirchen Beſtrebungen dahin eine
Jntereſſengemeinſchaft in irgendeiner Form abzuſchließen
Eine in den nächſten Tagen ſtattfindende Aufſichtsratsſitzung
ſoll fich wie weiter mitgeteilt wird neben dieſen Fragen
auch mit einer Kapitalserhöhung befaſſen

Norddeutſche Juckerraffinerie A G in r
Der Generalverſammlung am 4 März wird die Verteilung einerDividende von 15 10 Personen vorgeſchlagen außerdem die Er

höhung des Grundkapitals von 12 auf 3 Mill zum Kurſe von
110 Prozent

Vorbereitungen für die freie Getreidewirtſchaft Jn Schle
ſien wurden fünf Mühlenvereinigungen gegründet die als
Genoſſenſchaften den Verkehr mit den Mühlen regeln und
ſich für die kommende freiere Getreidewirtſchaft ſo einrichten
wollen daß die Mühlenvereinigungen die Träger der Mehl
verſorgung werden Von den niederſch efiſchen Mühlen haben
ſich bis jet 82 Prozent aller Betriebe den Vereinigungen an
geſchloſſen Der Sitz des Verbandes iſt Radeberg Die Ver
handlungen mit den Einkaufsvereinen ſind ſofort aufgenom
men worden mit dem Ziele einer freieren und billigeren
Brotverſorgung

Verantwortlich f d polit Teil Huſtav Jacob Margellag
ür den volis wirtſchaftlichen und den örtlichen Leil ſowie für
ropinzialnachrichten Eu gen nimann für Feuilleton

twanger Vermiſchtes
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Berliner Fondshbörse vom 4 Februar
Die Börse verkehrte heute bei ruhigem Geschäft in leicht

abgeschwäehter Haltung wobei sich jedoch die Kurs
verluste in engen Grenzen bewegten Mangels besonderer An
regung hielten sich Publikum und Spekulation zurück um so
mehr als die Devisenkurse ein unyeränädertes
Ausseohen zeigten Dollarnoten wurden vor Feststellung der
amtlichen Notiz mit 6356 A 635 gehandelt

Der Montanaktien markt zeigte durchans Keine einheittiche
Haltung Stärker angeboten waren vor allem Phönix 9 und
Harpener aber auch Manneswann Deutsch Luxemburg und Rhei
anische Braunkohlen waren rückgängig Stärker erholt lagen dagegen
vor allem Buderus nach den gestrigen Kursverlusten Unwesentliech
anziehen Konnten Rheinstahl und besonders die obersehlesischon
Werte Von sonestigen Industriepapleren waren nur Rheinmetall be
gehrt während Orenstein u Koppel Köln Rottweiler und Deutsche
Waffen angeboten waren

Der Schiffahrtsaktien markt bildete heute eine wesent
iche Ausnahme von der Grundtendenz der sonstigen Börse Er ver
kehrte in durchaus befestigter Haltung Im Vordergrund des Inter
esses standen Argo Dampf die 40 pCt und Norddeutscher Lloyd

Auch El e Ktro werte durchweg rüekgängig wenngleich sich aueh
hier die Kursverluste in diesem engen Rahmen hbielten

Am Markt der ehemischen Papiere konnten Goldeschmidt
und Badische Anilin ihren Kursstand behaupten während bei den
übrigen Papieren Verluste bis zu 6 pCt zu verzeichnen waren

Kali papiere sowie Kalinebhonwerte dagegen stärker angeboten
Mansfelder Kuxe wurden mit 4800 50 und Heldburg mit 275 ge
nennt

Am Markt der Petroleumwerte entwickelte sich ein leb
hafteres Geschäft in deutschen Petroleum die zeitweilig bis auf 2000
anzogen Deutsche Erdöl wurden mit 1025 gehandelt

Ein lebhaftes Geschäft entwickelte sich lediglich für die im freien
Verkehr gehandelten Kolonialpapiere wobei man weiterhin große
hamburgiseche Käufe beobachtete In erster Linie waren Pomona ge
fragt die um 600 bis auf 4600 anziehen konnten ebenso waren Slo
man mit 2150 100 befestigt Kolonialanteile mit 7000 ad Süd
see mit 1650 gefragt Von dieser festen Haltung konnten auch die
übrigen Kolonialpapiere Nutzen ziehen so daß Otaviwerte um 20
bezw um 13 M anziehen konnten

Valutawerte wenig veröndert doch vorwiegend hbefestigt Be
sonders Schſntung bis auf 537 anziehend Die von Wien ab
hängigen Werte rückgängig

Der heimische Renten markt zeigte keine einheitliche Haltung

D

die 10 pCt anziehen Konnten Während 3proz und 35proz Reichsanleihen eine Kleinigkeit an

fehen konnten wußten die Aproz Reiohsanlethen und Alle Preuß
Konsols durchweg wenn auch unbedeutend nachgeben Oester
reicher geschäftslos Ungarn leicht abgeschwächt Valutarenten da
gegen weiterhin stark anzieherd besonders die 4 und 5proz Mexi
Kaneor 50

Am Kassamarkt für Industriepapiere der Vorwie
gend schwach war wurden höher Rhein Spiegelglas 14 Ver Glanz
stofk 15 Dittmann Neouhaus 18 Stadtberger Hütte 21 Niedriger
Deutsche Schachtbau 22 Kronprinz Metall 19 Plauener Tüull 38 Busch
Optische 17 Erdmannsdorfer Spinnerei 19 Baroper Walzwerk 10
Wilke 18 Seebeck 26 Balcke Maschinen 50 pCt

Im weiteren Verlauf der Börse bröckelton die Kurse leicht ab
80 schließen Harpener 459 nach 455 Oberbodart 285 nach 286 Rhein
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Nachbörslieh waren noch erhebliche Kursabechwächungen be
sopders für Montanwerte zu verzeichnen
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Das bedeutet gegen gestern eine leichte Erholang
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